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I  Allgemeine Angaben (Pelzer) 

Die Stadt Volkach am Main liegt im Norden des Landkreises 

Kitzingen. Sie zählt in 19 Stadtteilen mit knapp 9.000 Einwohnern 

nach dem Regionalplan des Freistaates Bayern als Mittelzentrum zu 

den Zentralen Orten. Den Hauptort Volkach bewohnen ca. 4.500 Ein-

wohner. Die Bedeutung als Zentraler Ort liegt weniger in der Größe 

als vielmehr in der Infrastruktur im Vergleich zur näheren Umge-

bung.  

Mittelzentren – Zentrale Orte – dienen u. a. der Versorgung des 

periodischen Bedarfs mit Waren, Dienstleistungen und Infrastruktur-

angeboten, die von den umgebenden Unterzentren nicht geleistet 

werden können. Zum periodischen Bedarf in Mittelzentren zählen 

Angebote wie u. a. Fachärzte, Krankenhaus, weiterführende Schulen, 

kulturelle Einrichtungen, insbesondere auch Schwimmbäder. 

Volkach ist heute eines der Zentren des mainfränkischen Weinbaus. 

Daneben etablierte sich der Tourismus als weitere wesentliche 

wirtschaftliche Säule der Stadt. 
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a) Vorbemerkung 

 



I  Allgemeine Angaben 
 

Schwimmanlagen 

Die Stadt betreibt neben einem Hallenbad der Grundversorgung auch 

ein Freibad (FB) mit knapp 1.800 m2 Wasserfläche. Das FB besteht 

aus einem Schwimmerbecken (SB), einem Nichtschwimmerbecken 

(NSB) und einem Kinderbecken (KB). Es liegt in Ufernähe des Mains. 

Im Mittel der Jahre verzeichnete das Freibad in Volkach bisher rund 

30 – 35.000 Besuche je Jahr. 

Das FB wurde 1967 eröffnet, in 1987 erfolgten Sanierungsmaß-

nahmen (u. a. Änderung der Beckenköpfe von tiefliegend auf hoch-

liegend, Umstellung auf Vertikaldurchströmung im Nichtschwimmer-

becken). Alle Becken sind betoniert und mit keramischem Material 

ausgekleidet. Im SB (50,00m x 16,67 m) ist laut Angabe des 

Betreibers die alte Längsdurchströmung aus 1967 noch in Betrieb. 

Die Technischen Anlagen datieren ebenfalls weitgehend aus der 

Erbauungszeit.  

Die Beckenköpfe, die Böden und teilweise die Wände der Becken 

weisen, so meldet der Betreiber, durchgehend umfangreiche bauliche 

Mängel auf. Es bestehen weitläufige Hohllagen unter den Fliesen-

belägen.  
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b) Veranlassung 

 



I  Allgemeine Angaben 

Bereichsweise lösen sich Belagsflächen und drohen in die 

Wasserbecken zu fallen. Die Fliesenfugen der Beckenköpfe wie auch 

die des Beckenbodens im Nichtschwimmerbecken sind ausgewaschen 

und die Fliesenkanten sind eingerissen, was zu scharfkantigen 

Fliesenflanken geführt hat. Schnittverletzungen an den Füßen der 

Nutzer waren die Folge.  

Weiteres ist der Beckentrog des Nichtschwimmerbeckens offensicht-

lich undicht, denn er verlor in der Badesaison 2019 täglich, so der 

Betreiber, etwa 35 - 40 m3 Wasser. Der Beckenkörper des Nicht-

schwimmerbeckens an der nordwestlichen Kopfseite hat sich abge-

senkt, so dass ein regelhafter Wasserüberlauf (± 2,0mm) nicht mehr 

gewährleistet ist. 

Die mangelhafte bauliche-/technische Situation der Becken hat die 

Verantwortlichen zu der Frage veranlasst, welche Sanierungs-

maßnahmen erforderlich sind, damit die Becken des Freibades 

mittelfristig sicher betrieben werden können. Es ist der ausdrück-

liche Wunsch des Betreibers, zunächst nur eine Sanierung des vor-

handenen keramischen Bekleidungsmaterials aufzuzeigen und den 

Aufwand investiv zu bewerten.  
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b) Veranlassung 

 



I  Allgemeine Angaben 
 

Leistungen 

Die Behandlung der angeführten Betreiberfragen erfordert nach Ein-

vernehmen mit dem Auftraggeber folgendes Leistungsbild: 

I. Baukonstruktionen in Außenanlagen – Schwimmbecken 

 Darstellung des kurz- bis mittelfristigen baulichen (keramischen) 

Sanierungsbedarfs der Beckenköpfe, der Beckenböden und -

wände, der Beckeneinbauten und der Beckenumgänge  

II. Technische Anlagen in Außenanlagen – Schwimmbecken 

 Darstellung des möglichen kurz- bis mittelfristigen anlagen-

technischen Sanierungsbedarfs  

III. Investitionskostenprognose  

 Erfassung der Kostengruppen der DIN 276: KG 540 (Baukonstruk-

tionen in Außenanlagen – Schwimmbecken), 550 (Technische Anla-

gen in Außenanlagen – Badewassertechnik), 700 (Bauneben-

kosten) 

Überlegungen zu einer nachhaltigen Generalsanierung (z. B. mit 

neuen Edelstahlbecken) sollten ausdrücklich nicht angestellt werden. 

Hierzu ergeht Verweis auf die Studie des Büros Fritz Planung GmbH. 
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c) Aufgabe 

 



II  Baukonstruktionen in Außenanlagen (Duzia) 
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1. Allgemeine Beschreibung 

 
Der vorliegende Bericht beschreibt den Zustand zum Zeitpunkt der 

Begehung am 8. Oktober 2019. Fortschreitende Schäden sind nicht 

erfasst. Zerstörerische Prüfungen oder Untersuchungen, welche mit 

Demontagearbeiten oder dem Eingriff in den Bestand (z.B. Kern-

bohrungen, etc.) verbunden sind, sind nicht Bestandteil der 

Beauftragung.  

Für die Bearbeitung und Ermittlung von Flächen stand ein Über-

sichtsplan des Ingenieurbüros für technische Gebäudeausrüstung 

Datzer + Partner mit dem Schwimmerbecken und dem Nicht-

schwimmerbecken, zur Verfügung. Dieser Übersichtsplan enthält 

Detailschnitte zur Generalsanierung der Beckenköpfe aus dem Jahre 

1985. Zu dem Kinderbecken lagen keine Planunterlagen vor. 

Es wird Bezug zu aktuellen Normen und Richtlinien genommen. Alle 

Fotos in diesem Kapitel stammen vom Verfasser. 

Auf der Grundlage der Zustandsbeschreibung soll eine Abschätzung 

der Sanierungskosten für die Neuverfliesung der Becken erfolgen, die 

vorhandenen Beckentröge sollen weiter genutzt werden (Die 

Tragfähigkeit ist zu prüfen). Die Beckenköpfe werden abgeschnitten 

und gegen neue aufgesetzte Edelstahlrinnen gewechselt. 
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1. Allgemeine Beschreibung 

 
Da  Beckenköpfe im Phasenwechselbereich liegen und starken 

witterungsbedingten Einflüssen ausgesetzt sind, die durch solare 

Erwärmung und Frost zu thermischen Spannungen führen, geht der 

Sanierungsvorschlag davon aus, dass sowohl die nachträglich einge-

bauten Metallrinnen und die ausbetonierten Beckenköpfe abge-

schnitten und durch neue Edelstahlrinnen ersetzt werden. 

Die Bauteilstärken der Beckenwände unterhalb der Beckenköpfe (20 

cm) erfüllen nicht die aktuellen Anforderungen an wasserun-

durchlässigen Beton (WU-Beton Beanspruchungsklasse 1 – ständig 

drückendes Wasser, Nutzungsklasse A – kein Durchtritt von flüssigem 

Wasser, erforderliche Bauteilstärke Wände ≥ 24 cm, Böden ≥ 25 cm ). 

Sie sind zu dünn. Die Qualität der vorhandenen Beckenwände 

unterhalb der Beckenköpfe ist hinsichtlich der Dichtheit nicht 

überprüfbar. Der diesseitige Vorschlag geht deswegen davon aus, 

dass die Becken abgedichtet werden müssen. Die neuen Edelstahl-

rinnen müssen in das Abdichtungssystem eingebunden werden. 

Bezogen auf den Zustand der Beckenkeramik, wird auf die Publika-

tion „Lebensdauer von Bauteilen und Bauteilschichten“ des 

Kompetenzzentrums "Kostengünstig qualitätsbewusst Bauen" im 

Institut für Erhaltung und Modernisierung von Bauwerken e.V. an der 

TU Berlin verwiesen.  
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1. Allgemeine Beschreibung 

 
Für keramische Boden- und Wandbekleidungen wird unter normalen 

Nutzungsbedingungen eine mittlere Lebenserwartung von ca. 60 

Jahren angenommen (Innenräume). Da jedoch eine Schwimm-

badnutzung eine deutlich intensivere Beanspruchung und Pflege 

nach sich zieht, können diese Referenzwerte im Freibadbau nicht 

angesetzt werden.  

Aufgrund der witterungsbedingten Einflüsse, wie solare Oberflächen-

erwärmung oder Frost, muss für keramisch ausgekleidete Freibad-

becken – auch bei periodischen Reparaturarbeiten -  eine reduzierte 

Lebenserwartung von 30 bis 35 Jahren angesetzt werden.   

Der Grad der im Freibad Volkach vorgefundenen Abnutzung und der 

Verlust des Fugenmaterials entspricht dem üblichen altersgemäßen 

Zustand von Fliesenbelägen in Freibädern, die der Witterung aus-

gesetzt sind. 
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2. Bestandsbeschreibung Becken 

 
Schwimmerbecken 

Abmessung:  ca. 16,67 m / 50,00 m 

Wasserfläche: 833,50 m² 

Wassertiefe:                       2,00 m bis 2,43 m  (nach Generalsanierung) 

Abwicklung Beckenkopf: ca. 134 m 

 

Nichtschwimmerbecken 

Abmessung:  ca. 25,00 m / 33,33 m bis 40,00 m 

Wasserfläche: 887,25 m² 

Wassertiefe:  0,90 m bis 1,30 m (nach Generalsanierung) 

Abwicklung Beckenkopf: ca. 132 m 

 

Kinderbecken 

Abmessung:  Durchmesser ca. 8,00 m 

Wasserfläche: 50,24 m² 

Wassertiefe:  ca. 0,15 m bis 0,50 m Umfang 

Beckenkopf: ca. 25 m 
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2. Bestandsbeschreibung Becken Die Bestandsbeschreibung des Bauwerks in Außenanlagen, hier der 

Baukonstruktionen (Schwimmbecken), orientiert sich an der 

Systematik der DIN 276  - Kosten im Bauwesen*. Die Gliederung wird 

nach den Kostengruppen der 2. Ebene und bei Notwendigkeit der 3. 

Ebene vorgenommen. Es werden die Bauteile erfasst, die einer 

augenscheinlichen Erkundung an den Begehungstagen zugänglich 

waren. Die nachfolgende Aufstellung verdeutlicht das System der 

Kostengruppen nach DIN 276. 

 

Tab. 1 Gliederung der DIN 276:2018-12, hier KG 500 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kostengruppe Bezeichnung Bemerkung 

500 Außenanlagen und Freiflächen   

510 Erdbau   

520 Gründung, Unterbau   

530 Oberbau, Deckschichten   

540 
548 

Baukonstruktionen 
Wasserbecken 

  

  

550 Technischen Anlagen Folie 46 erfasst 

560 
Einbauten in Außenanlagen und 

Freiflächen 
Nicht erfasst 

570 Vegetationsflächen   

580 Wasserflächen Nicht erfasst 

590 Sonstige Maßnahmen für Außenanlagen    

*DIN 276, Kosten im Bauwesen - Teil 1: Hochbau  

Tab.1 Erfasste Bauteile nach DIN 276 
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Zum Zeitpunkt der Errichtung des Schwimmer- und Nicht-

schwimmerbeckens im Freibad Volkach galt für den Stahlbetonbau 

die DIN 1045:1959 mit den Bestimmungen des Deutschen 

Ausschusses für Stahlbeton - A. Bestimmungen für Ausführung von 

Bauwerken aus Stahlbeton. 

Im Kap. III Bauliche Durchführung beschreibt die DIN 1045 im § 14 

die Grundsätze der baulichen Durchbildung. Nach § 14, 4 ist zum 

Schutz gegen chemische Angriffe (u.a. zementschädliche Wässer) ein 

besonders wasserundurchlässiger Beton zu verwenden. Auf der 

Grundlage der Unterlagen zur Statik kann davon ausgegangen 

werden, das für die Becken ein Beton in der Qualität B 225 eingebaut 

wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb.1 Entwicklung der Beton-

druckfestigkeiten (N/mm²) von 

Normalbeton,  

Quelle: Kompendium Zement 

und Beton, S. 189 

2. Bestandsbeschreibung Becken 
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2.1 Schwimmerbecken 

Abb.2 Schwimmerbecken (rechts) Detailschnitt Beckenkopf, Planausschnitt Datzer + Partner, 29.01.1985 

Abb.3 Bewehrungsplan (Mitte) 

Abb.4 Detail Fuge im Beckenboden (links) 

Die Bauteilstärken der vorhandenen Betonkonstruktionen liegen 

zwischen 20 cm Wandstärke oberhalb der Raststufe und 35 cm 

unterhalb der Raststufe. Der Beckenboden ist 20 cm dick. Angaben 

zur Rissbreitenbeschränkung durch die Bewehrung liegen nicht vor. 

Ebenso fehlen Angaben zur Ausbildung der Fugen-Abdichtung im 

Beckenboden. 
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2.1 Schwimmerbecken Das Schwimmerbecken ist vollständig gefliest. Im Rahmen der 

Untersuchung wurde festgestellt, dass Teilflächen der Fliesen hohl-

liegen, Fugenmaterial ausgewaschen ist, und einige Fliesen scharfe 

Bruchkanten besitzen.  

 

Im Bereich des 1985 aufbetonierten Beckenkopfs ist ein nahezu 

vollständig umlaufender horizontaler Riss unterhalb der Handfasse 

vorhanden.  

 

Die oberseitigen Fliesen der finnischen Rinne liegen teilweise hohl 

oder sind bereits vollständig abgefallen. Hohlliegende Flächen führen 

zu Stagnationswasser bzw. Brackwasser im Hohlraum. Hieraus resul-

tieren Verkeimungen. 

 

Unterhalb der Fliesen und am Übergang zur nachträglich eingebauten 

Rinnenkonstruktion ist keine Abdichtung zu erkennen. 

 

Über die Qualität des Betons liegen nur die Unterlagen aus der Statik 

vor. Demzufolge muss eine betontechnologische Untersuchung erfol-

gen, die Auskunft gibt über den Zustand des Betons und mögliche 

Schädigungen. Die Untersuchungen müssen hinsichtlich des Chlorid-

gehalts im Beton, der Druckfestigkeit, sowie Korrosion und Beton-

überdeckung der Bewehrung durchgeführt werden. Da zum Zeitpunkt 

der Errichtung der Becken die WU-Richtlinie noch nicht bekannt war, 

galten zu diesem Zeitpunkt die Vorgaben der DIN 1045.  
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2.1 Schwimmerbecken Die Stahlbetonplatte des Beckenbodens hat laut Statik eine Stärke 

von 20 cm und eine Qualität von B 225/ St. IV b. Die Beckenwand hat 

im unteren Bereich eine Wandstärke von 39 cm und oberhalb der 

Raststufe 20 cm. Laut Bestandsstatik wurde die Beckenwand hinter 

der ehemaligen Wiesbadener Rinne auf 17 cm reduziert und die 

Beckenraststufe mit 19 cm Tiefe ausgeführt.  

 

Die vorhandenen Wandstärken erfüllen nicht die Anforderungen der 

aktuellen WU-Richtlinie für Stahlbetonkonstruktionen. Die 

bestehende Beckenraststufe liegt über dem nach KOK-Richtlinie 

zulässigem Maß von 10 bis 15 cm für Beckenraststufen.  

 

Über die Dichtheit des Beckens liegen keine Angaben vor.  Das 

Becken besitzt keine Überflutungsventile, die bei steigendem 

Grundwasser aktiviert werden müssen. Demzufolge darf das Becken 

nicht längerfristig entleert sein. 

 

Im Beckenboden sind Einströmauslässe nur im flacheren Bereich 

vorhanden. Im tiefen Teil des Beckens erfolgt die Einströmung des 

Reinwassers über die Beckenwände. Das vorhandene Becken 

entspricht nicht den Vorgaben der DIN 19643. Im Falle einer 

ganzheitlichen Sanierung des Schwimmerbeckens muss die 

Beckenhydraulik nach den heute geltenden Regelwerken (DIN 19643 

zur Aufbereitung von Schwimm- und Badebeckenwasser) hergestellt 

werden.  
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2.1 Schwimmerbecken 

Abb.5 Gefliester massiver Beckenkopf mit 

vollständiger Zerstörung und anschließender 

Metallrinne 

Abb.6 Horizontaler Riss am Beckenkopf und 

scharfkantige Fliesen  

Abb.7 Flanke der Spaltplatte liegt bis zu 2 

mm frei. Fugenmaterial ist ausgewaschen 

Abb.8 Hohlliegende Fliesen im Bereich des 

Einstiegs 
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2.1 Schwimmerbecken Maßnahmen 

■ Betontechnologische Untersuchung durchführen 

■ Erstellung eines Konzepts zur Betonsanierung auf der 

Grundlage der Voruntersuchung 

■ Allgemeiner Nachweis der Tragfähigkeit des Beckentrogs  

■ Untersuchung des Baugrunds veranlassen, um Setzungsrisiken 

auszuschließen 

■ Umbau der Beckenhydraulik nach Vorgaben der DIN 19643 

■ Herstellen einer vollständigen neuen Verrohrung an beiden 

Längswänden und Herstellen von Kernbohrungen 

■ Entfernen aller scharfkantigen Fliesen, um Verletzungen 

vorzubeugen 

■ Umbau/ Sanierung des Beckenkopfs durchführen 

■ Einbau einer Flächenabdichtung unterhalb der Fliesen 

■ Einbindung der Flächenabdichtung an die rückseitige Rinne 

■ Probebefüllung des Beckens durchführen zur Bewertung der 

Dichtheit 

■ Neuverfliesen des Beckens 
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Das Nichtschwimmerbecken ist vollständig gefliest. Im Rahmen der 

Untersuchung konnte festgestellt werden, dass weitreichende 

Flächen der Boden- und Wandfliesen hohlliegen und Fugenmaterial 

ausgewaschen ist. Mit der Sanierung 1985 wurde auf den vorhan-

denen Beckenboden circa 20 cm Aufbeton aufgebracht und der 

Beckenkopf umgebaut. Dazu wurde die alte tiefliegende Wiesbadener 

Rinne ausbetoniert und hinter den Beckenkörper eine neue Metall-

rinne eingebaut, die das Ende einer finnischen Rinne bildet.  

2.2  Nichtschwimmerbecken 

Abb.9 Nichtschwimmerbecken Detailschnitt Beckenkopf, Planausschnitt Datzer + Partner, 29.01.1985 
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In dem neuen Aufbeton des Beckenbodens wurden die Reinwasser-

leitungen verlegt. Die Einströmung des Reinwassers erfolgt voll-

ständig über den Beckenboden. Die Beckenhydraulik des Beckens 

entspricht nicht den Vorgaben der DIN 19643. 

Im Bereich des 1985 aufbetonierten Beckenkopfs ist ein nahezu 

vollständiger horizontaler Riss unterhalb der Handfasse vorhanden. 

Die oberseitigen Fliesen der finnischen Rinne liegen teilweise hohl.  

Hohlliegende Flächen führen zu Stagnationswasser bzw. Brackwasser 

im Hohlraum. Hieraus resultieren Verkeimungen. 

Über die Qualität des Betons liegen nur die Unterlagen aus der Statik 

vor. Demzufolge muss eine betontechnologische Untersuchung 

erfolgen, die Auskunft gibt über den Zustand des Betons und 

mögliche Schädigungen. Die Untersuchungen müssen hinsichtlich des 

Chloridgehalts im Beton, der Druckfestigkeit, sowie Korrosion und 

Betonüberdeckung der Bewehrung durchgeführt werden. 

Da zum Zeitpunkt der Errichtung die WU-Richtlinie noch nicht 

bekannt war, galten zu diesem Zeitpunkt die Vorgaben der DIN 1045. 

Unterhalb der Fliesen und am Übergang zur nachträglich eingebauten 

Rinnenkonstruktion ist keine Abdichtung zu erkennen. 

2.2  Nichtschwimmerbecken 
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2.2  Nichtschwimmerbecken 

Abb.10 Hohllagen am Beckenkopf Abb.11 Hohllagen am Beckenboden 

Abb.12 Ausgewaschene Fugen im Beckenboden 

und scharfkantige Fliesenecken 

Abb.13 Nachträglich eingebaute Rinne hinter 

dem altem Beckenkörper 
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2.2  Nichtschwimmerbecken Maßnahmen 

■ Betontechnologische Untersuchung durchführen 

■ Erstellung eines Konzepts zur Betonsanierung auf der 

Grundlage der Voruntersuchung 

■ Allgemeiner Nachweis der Tragfähigkeit des Beckentrogs 

■ Einströmöffnungen im Beckenboden nach den Vorgaben der DIN 

19643 herstellen 

■ Scharfkantige Fliesen unverzüglich umbauen 

■ Sanierung des Beckenkopfs durchführen 

■ Einbau einer Flächenabdichtung unterhalb der Fliesen 

■ Einbindung der Flächenabdichtung an die rückseitige Rinne  

■ Probefüllung des Beckens durchführen zur Bewertung der 

Dichtheit 

■ Neuverfliesen des Beckens 
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2.3  Kinderbecken Das Kinderbecken ist vollständig gefliest. Der Beckenboden lag 

nahezu vollständig hohl. Hohlliegende Flächen führen zu Stag-

nationswasser bzw. Brackwasser im Hohlraum. Hieraus können 

Verkeimungen resultieren. Die Fliesenformsteine am Beckenrand sind 

zum Teil gerissen und scharfkantig. 

Die Einströmung des Reinwassers erfolgt an einer zentralen Stelle 

über den Beckenboden. 

Über die Qualität des Betons liegen keine Unterlagen vor. 

Demzufolge muss eine betontechnologische Untersuchung erfolgen, 

die Auskunft gibt über mögliche Schädigungen, den Chloridgehalt im 

Beton und die Betonüberdeckung der Bewehrung. 

Über das Alter des Kinderbeckens liegen keine Unterlagen vor. Daher 

kann keine Beurteilung erfolgen, nach welcher normativen Grundlage 

das Becken errichtet wurde. 
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2.3  Kinderbecken 

Abb.14 Beckenrand Kinderbecken Abb.15 Gerissene und scharfkantige 

Beckenrandsteine 

Abb.16 Hohllagen am Beckenkopf Abb.17 Hohllagen am Beckenboden 
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2.3  Kinderbecken Maßnahmen 

■ Betontechnologische Untersuchung durchführen 

■ Erstellung eines Konzepts zur Betonsanierung auf der 

Grundlage der Voruntersuchung 

■ Herstellen einer regelwerkskonformen Beckenhydraulik 

■ Scharfkantige Fliesen unverzüglich umbauen 

■ Sanierung des Beckenkopfs durchführen 

■ Einbau einer Flächenabdichtung unterhalb der Fliesen 

■ Probefüllung des Beckens durchführen zur Bewertung der 

Dichtheit 

■ Einbindung der Flächenabdichtung an die rückseitige Rinne 

■ Neugestalten des Beckens 
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3.  Zusammenfassung Maßnahmen Die nachfolgende Tabelle zeigt eine Zusammenfassung wesentlicher 

Maßnahmen im Zusammenhang mit Sanierungsnotwendigkeiten in 

der Kostengruppe 500 (Außenanlagen und Freiflächen) der DIN 276. 

Bauteil Hallenbad Mangel-
/Schadensbereich 

Maßnahmen 

Beckenhydraulik 

allgemein 

Nicht regelwerkskonform Herstellen bzw. Ergänzen einer 

regelwerkskonformen 

Einströmung in allen Becken 

Sportbecken Hohllagen im Fliesenboden, 

defekter Beckenkopf, 

scharfkantige Bruchstellen 

in den Fliesen 

Hohllagen sanieren bzw. 

Beckenboden tauschen, 

Becken abdichten, 

Beckenkopf abschneiden und 

sanieren, 

Nachrüsten von Einström-

öffnungen 

Nichtschwimmer-

becken 

Hohllagen im Fliesenboden, 

defekter Beckenkopf, 

scharfkantige Bruchstellen 

in den Fliesen 

Hohllagen sanieren, bzw. 

Beckenboden tauschen Becken 

abdichten, Beckenkopf 

abschneiden und sanieren, 

Nachrüsten von Einström-

öffnungen 

Kinderbecken Hohllagen im Fliesenboden, 

defekter Beckenkopf, 

scharfkantige Bruchstellen 

in den Fliesen 

Hohllagen sanieren, bzw. 

Beckenboden tauschen 

Becken abdichten, 

Beckenkopf herstellen, 

Nachrüsten von Einström-

öffnungen 

Tab.2 Zusammenfassung Mängel und Sanierungsmaßnahmen 
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4. Kostenprognose Vorbemerkung Kostenermittlungsverfahren sind so gut, wie das verfügbare 

Datenmaterial, d. h. vorhandene Planunterlagen und der Fundus an 

Erfahrungs- und Kennwerten. Im vorliegenden Fall liegen noch keine 

Architekten- und/oder Ingenieurplanungen vor. 

 

Ohne verbindliche Klärung der Baugrundsituation und daraus 

abzuleitenden konstruktiven Notwendigkeiten können im vorliegen-

den Projekt nur Kostenprognosen aufgestellt werden. 

  

Es ist klar, dass Kosten nicht in allen Planungsphasen beliebig 

ermittelt werden können. Einerseits ist dies unmöglich, da In-

formationen in frühen Planständen noch nicht hinreichend präzise 

sind, andererseits wäre es höchst unwirtschaftlich, in allen Phasen 

detaillierte Kostenpläne zu erstellen. 

 

Kostenschätzungen und Kostenberechnungen nach Regel der Technik, 

hier die DIN 276, können nur auf der Grundlage von ingenieurmäßig 

ausgearbeiteten Vor- und Entwurfsplanungen sowie den Auflagen aus 

einer Genehmigungsplanung – in diesem Falle Sanierungsplanung für 

das Freibad Volkach - erstellt werden. Solche Planungen liegen aktuell 

noch nicht vor. 

 

Die genannten Kosten- und Planungskennwerte sind Orientierungs-

werte, sie wurden mit größter Sorgfalt aus einer Vielzahl von 

abgerechneten Projekten erhoben.  



II  Baukonstruktionen in Außenanlagen (Duzia) 

 Deutsche Gesellschaft für das Badewesen GmbH - 11/2019 → Freibad Volkach 
       Alle Bestandteile dieses Dokuments sind nutzungsrechtlich geschützt.   

Seite 28   

4. Kostenprognose Vorbemerkung Dennoch können sie aus diesem Bericht heraus nicht als Richtwerte 

im Sinne einer verpflichtenden Obergrenze angewendet werden.  

 

Bei Weitergang des Projekts sollte die ingenieurtechnische Mach-

barkeit gemäß der bauseits gewünschten Sanierungslösung vertieft 

werden. 

 

Die Kosten berücksichtigen die wesentlichen Leistungen zur 

Sanierung der benannten Flächen nach Kostengruppe 500. 

 

Da keine Sanierungsplanung, betontechnologische Untersuchung und 

geologisches Gutachten vorliegen, erfolgt eine Bewertung unter 

kostenseitigen Annahmen. Auf dieser Grundlage werden Kosten für 

Betonsanierung „nur“ als Platzhalter eingefügt, die aufgrund 

fehlender Vorplanung nicht validiert sind. Die tatsächlichen Kosten 

der Betonsanierung können erst nach betontechnologischer Analyse 

und der Erstellung eines Sanierungskonzepts ermittelt werden.  
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4.1  Kosten Schwimmerbecken Tab.3 Schwimmerbecken Sanierungskostenprognose 

Freibad Volkach
KG Beschreibung Schwimmerbecken Menge netto ∑ 

500 Außenanlagen 1.145.000 €

510 Erdbau psch. 60.000 €

Baugrube herstellen/ Arbeitsraum für Kernbohrungen

520 Gründung und Unterbau psch. 95.000 €

Baugrube Verfüllen/ Verrohrung zum Bestand herstellen/ 

Betonunterbau für Edelstahlrinne

530 Oberbau und Deckschichten psch. 70.000 €

Pflasterflächen Beckenumgang aufnehmen und neu verlegen/ 

Schichtaufbau unter Pflasterung

540 Baukonstruktionen in Außenanlagen psch. 750.000 €

Erneuerung Beckenkopf/ Wand- und Bodenfliesen incl. 

ausgleichender Aufbau und Abdichtung/ Zubehör Becken

570 Vegetationsflächen psch 25.000 €

Grünflächen um Beckenumgang wiederherstellen

590 Sonstige Maßnahmen für Außenanlagen und Freiflächen psch. 145.000 €

Baustelleneinrichtung/ Betonuntersuchungen/ 

Abbrucharbeiten/ Betonsanierung/ Probebefüllung Becken/ 

Baureinigung/ Regiearbeiten

30 % Sicherheit wegen Sanierungsfall 30% 343.500 €

Summe netto 1.488.500 €

MwSt 19% 282.815 €

Rundung 8.685 €

Summe Schwimmerbecken brutto 1.780.000 €
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4.2  Kosten Nichtschwimmerbecken Tab.4 Nichtschwimmerbecken Sanierungskostenprognose 

Freibad Volkach
KG Beschreibung Nichtschwimmerbecken Menge netto ∑

500 Außenanlagen 930.000 €

510 Erdbau psch. 35.000 €

Baugrube herstellen/ Arbeitsraum für Einbau Edelstrahlrinne

520 Gründung und Unterbau psch. 50.000 €

Baugrube Verfüllen/ Verrohrung zum Bestand herstellen/ 

Betonunterbau für Edelstahlrinne

530 Oberbau und Deckschichten psch. 25.000 €

Pflasterflächen Beckenumgang aufnehmen und neu verlegen/ 

Schichtaufbau unter Pflasterung

540 Baukonstruktion psch. 730.000 €

Erneuerung Beckenkopf/ Wand- und Bodenfliesen incl. 

ausgleichender Aufbau und Abdichtung/ Zubehör Becken

570 Vegetationsflächen psch 10.000 €

Grünflächen um Beckenumgang wiederherstellen

590 Sonstige Maßnahmen für Außenanlagen und Freiflächen psch. 80.000 €

Baustelleneinrichtung/ Betonuntersuchungen/ 

Abbrucharbeiten/ Betonsanierung/ Probebefüllung Becken/ 

Baureinigung/ Regiearbeiten

30 % Sicherheit wegen Sanierungsfall 30% 279.000 €

Summe netto 1.209.000 €

MwSt 19% 229.710 €

Rundung 1.290 €

Summe Schwimmerbecken brutto 1.440.000 €
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4.3  Kosten Kinderbecken Tab.5 Kinderbecken Sanierungskostenprognose 

Freibad Volkach
KG Beschreibung Kinderbecken Menge netto ∑

500 Außenanlagen 74.500 €

510 Erdbau psch. 5.000 €

Arbeitsraum für Verrohrung und Beckenkopf herstellen

520 Gründung und Unterbau psch. 9.500 €

Baugrube Verfüllen/ Betonunterbau für Wiesbadener Rinne

540 Baukonstruktion psch. 30.000 €

Erneuerung Beckenkopf/ Bodenfliesen incl. ausgleichender 

Aufbau und Abdichtung/ Zubehör Becken

570 Vegetationsflächen psch 15.000 €

Grünflächen um Beckenumgang wiederherstellen

590 Sonstige Maßnahmen für Außenanlagen und Freiflächen psch. 15.000 €

Baustelleneinrichtung/ Betonuntersuchungen/ 

Abbrucharbeiten/ Betonsanierung/ Baureinigung/ 

Regiearbeiten

30 % Sicherheit wegen Sanierungsfall 30% 22.350 €

Summe netto 96.850 €

MwSt 19% 18.402 €

Rundung 4.748 €

Summe Kinderbecken brutto 120.000 €
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4.4  Zusammenstellung  

       Sanierungskosten 

       DIN 276 KG 500 ohne KG 550 

Tab.5 Zusammenstellung KG 500 (ohne KG 550) Sanierungskostenprognose - Fliesensanierung 

Freibad Volkach
DIN 276 KG 500 (ohne 550)  Zusammenstellung Sanierungkosten Menge netto ∑

1 Schwimmerbecken psch. 1.145.000 €

2 Nichtschwimmerbecken psch. 930.000 €

3 Kinderbecken psch. 74.500 € 2.149.500 €

30 % Sicherheit wegen Sanierungsfall 30% 644.850 €

Summe netto 2.794.350 €

MwSt 19% 530.927 €

Rundung 14.723 €

500 Summe Becken brutto 3.340.000 €
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 DIN 1045:1959-11 Bestimmungen des Deutschen Ausschusses für 

Stahlbeton - A. Bestimmungen für Ausführung von Bauwerken 

aus Stahlbeton  

 DIN EN 1504 Produkte und Systeme für den Schutz und die 

Instandsetzung von Betontragwerken - Teile 1 bis 10 

 DIN 18349 VOB - Teil C: Allgemeine Technische 

Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) - 

Betonerhaltungsarbeiten 

 DIN 18535 Abdichtung von Behältern und Becken 

 DIN 19643 Aufbereitung von Schwimm- und Badebeckenwasser 

 DAfStb-Richtlinie Wasserundurchlässige Bauwerke aus Beton 

(WU-Richtlinie), Deutscher Ausschuss für Stahlbeton e.V. 

 DGfdB R 25.01 Stahlbetonbecken mit keramischen Auskleidungen 

- Planungs- und ausführungstechnische Hinweise, Fassung 

Oktober 2013  

 DGfdB R 25.04 Schwimm- und Badebecken aus Stahlbeton, 

Fassung März 2017 

 Kompendium Zement und Beton, Verein Deutscher Zementwerke 

e.V., 2002 

Anlage A -  Normen, Baurechtliche 

                  Grundlagen, 

                  Literaturhinweise 
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 Nutzungsdauer von Bauteilen zur Lebenszyklusanalyse nach BNB, 

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung im 

Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung, Referat II 5 

Nachhaltiges Bauen 

 Richtlinien für den Bäderbau, Koordinierungskreis Bäder, 5. 

Auflage, April 2013 

 ZDB Merkblatt – Schwimmbadbau, Hinweise für Planung und 

Ausführung keramischer Beläge im Schwimmbadbau, August 

2012 

 Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien für 

Ingenieurbauten (ZTV-ING) - Teil 3 Massivbau, Abschnitt 4: 

Schutz und Instandsetzung von Betonbauteilen 

Anlage A -  Normen, Baurechtliche 

                  Grundlagen, 

                  Literaturhinweise 
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 Die nachfolgenden Ausführungen beruhen auf den Ergebnissen 

einer Ortsbegehung am 08.10.2019 und den dabei übergebenen 

Unterlagen. 

1. Vorbemerkung 
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Beckenarten und Abmessungen: 

 Verweis auf Folie Nr. 11 

 

Wasseraufbereitung: 

Die Becken werden von 2 Aufbereitungskreisläufen beschickt. Ein 

Kreislauf ist für das Schwimmerbecken eingerichtet, ein weiterer 

Kreislauf bedient gemeinsam das Nichtschwimmerbecken und das 

Kinderbecken. 

 

Der Kreislauf des Schwimmerbeckens ist mit einem geschlossenen 

Festbettfilter mit einem Durchmesser von 2,5 m ausgerüstet. 

 

Der Kreislauf des Nichtschwimmer- und Kinderbeckens ist mit 2 ge-

schlossenen Festbettfiltern ausgestattet, mit einem Durchmesser von 

je 2,5 m. 

 

Die Filtertechnik ist in einem eigenständigen Filtergebäude unter-

gebracht. 

 

Jedem Aufbereitungskreislauf ist ein eigenständiger Rohwasser-

speicher (Schwallwasserbehälter) zugeordnet. Die Behälter sind 

außerhalb des Filtergebäudes als Betonbehälter im Erdreich einge-

baut. 

2. Bestandsbeschreibung Becken 



III  Technische Anlagen in Außenanlagen (Gansloser) 

 Deutsche Gesellschaft für das Badewesen GmbH - 11/2019 → Freibad Volkach 
       Alle Bestandteile dieses Dokuments sind nutzungsrechtlich geschützt.   

Seite 37   

Als Desinfektionsmittel für die Aufbereitungskreisläufe ist eine 

Chlorgasanlage ausgeführt. 

 

Die Beheizung des Beckenwassers geschieht mit Hilfe von 

Solarabsorbern, die auf den Dächern der Gebäude installiert sind. Sie 

weisen eine Gesamtfläche von 685 m² aus.  

2. Bestandsbeschreibung Becken 
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Die Bewertung der Ist-Situation bezüglich der Badewassertechnik 

geschieht auf der Grundlage der DIN 19643 (Aufbereitung von 

Schwimm- und Badebeckenwasser). Als Folge des „Besorgnis-

paragraphen“ des Infektionsschutzgesetzes ist das genannte Regel-

werk zwingend anzuwenden. Im Infektionsschutzgesetz ist in § 37 

Abs. 2 folgendes ausgeführt: 

 

„Schwimm- oder Badebeckenwasser in Gewerbebetrieben, öffent-

lichen Bäder sowie in sonstigen nicht ausschließlich privat genutzten 

Einrichtungen muss so beschaffen sein, dass durch seinen Gebrauch 

eine Schädigung der menschlichen Gesundheit, insbesondere durch 

Krankheitserreger, nicht zu besorgen ist.“ 

 

Die Konsequenz aus dieser gesetzlichen Vorgabe ist in der Bekannt-

machung des Umweltbundesamtes „Hygieneanforderungen an Bäder 

und deren Überwachung“ dargelegt. In diesen Hygieneanforderungen 

sind die Empfehlungen des Umweltbundesamtes nach Anhörung der 

Schwimm- und Badebeckenwasserkommission des Bundes-

ministeriums für Gesundheit beim Umweltbundesamt (UBA) wieder-

gegeben. In der Präambel dieser UBA-Empfehlung ist folgendes 

ausgeführt: 

 

„Bei den Bädern, die normgerecht gebaut und betrieben werden, in 

denen die Wasseraufbereitung den allgemein anerkannten Regeln der 

Technik (a.a.R.d.T.) entspricht und bei denen insbesondere die  

3. Bewertung Bestand 
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Durchströmung, Aufbereitung und Betriebskontrolle normgerecht 

erfolgen (DIN 19643: 2012-11) kann davon ausgegangen werden, dass 

eine hygienisch einwandfreie Wasserbeschaffenheit erzielt wird.“ 

 

Im Freibad Volkach weicht die vorhandene Badewasseraufbereitungs-

technik in vielen Punkten von den Vorgaben der DIN 19643 ab. Es 

erübrigt sich, auf alle Abweichungspunkte einzugehen, da die 

technischen Anlagen der Aufbereitungstechnik aktuell die rech-

nerische Nutzungsdauer überschritten haben und somit sowieso eine 

Erneuerung ansteht, die dann nach den Vorgaben des zutreffenden 

Regelwerks zu erfolgen hat. 

3. Bewertung Bestand 
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Bei Anwendung des genannten Regelwerks müsste der Aufbe-

reitungskreislauf für das Schwimmerbecken einen Volumenstrom von 

370 m³/h ausweisen. Mit der vorhandenen Filteranlage kann bei 

regelwerkskonformer Beschickung der Filter lediglich ein Volumen-

strom von 147 m³/h realisiert werden. 

 

Der regelwerkskonforme Volumenstrom für das Nichtschwimmer-

becken und das Kinderbecken müsste einen Betrag von 690 m³/h 

ausweisen. Bei einem regelwerkskonformen Betrieb der vorhandenen 

Anlage kann lediglich ein Volumenstrom von 294 m³/h erreicht wer-

den. 

 

Aus den mitgeteilten Zahlen wird erkannt, dass eine Sanierung der 

Badewasseraufbereitungstechnik durch Ersatz der vorhandenen An-

lage nicht erreicht werden kann, sondern dass diese erheblich 

vergrößert werden muss. Bei einer Vergrößerung der technischen An-

lage ist das vorhandene Filtergebäude nicht mehr ausreichend und 

müsste deswegen erweitert oder neu gebaut werden. Außerdem 

wären die vorhandenen Rohwasserspeicher (Schwallwasserbehälter) 

nicht mehr ausreichend groß und müssten deshalb ebenfalls er-

weitert oder neu gebaut werden.  

 

Deshalb ergeht zu diesem Sachverhalt folgenden Hinweis: 

Bei einer regelwerkskonformen Dimensionierung der Badewasser-

aufbereitungsanlage wäre diese in der Lage, den Schmutzeintrag von 

4. Sanierungsmaßnahmen 
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täglich 6.360 Besuchern zu eliminieren. Da diese Besucherzahl sicher 

nie eintritt, wird folgende Vorgehensweise vorgeschlagen: 

 

Die Dimensionierung der Badewasseraufbereitungsanlage erfolgt in 

Abhängigkeit von der Größe der Wasserfläche der Badebecken. Aus 

der Wasserfläche kann die größtmögliche Besucherzahl ermittelt 

werden, die dann der Dimensionierung der Aufbereitungsanlage zu 

Grunde gelegt wird. Da diese Berechnungsgrundlage in Anbetracht 

der tatsächlich zu erwartenden Besucher zu stark überdimen-

sionierten Anlagen führt, lässt die DIN 19643 eine Öffnungsklausel 

zu, sodass die Aufbereitungsanlage nach der tatsächlich zu erwarten-

den Tagesspitzenbelastung dimensioniert werden kann. Zur 

Anwendung dieser Öffnungsklausel ist eine Abstimmung mit dem 

zuständigen Gesundheitsamt erforderlich.  

 

Vorbehaltlich dieser Abstimmung, erfolgt hier für die weitere Bear-

beitung eine Dimensionierung der Anlage, die es erlaubt, das 

vorhandene Filtergebäude weiter zu verwenden und auch keine 

Vergrößerung der Rohwasserspeicher vorzunehmen.  

 

Werden diese Annahmen zugrunde gelegt, dann ergeben sich fol-

gende Sanierungsmaßnahmen: 

Für die Filteranlage werden bei der Neuinstallation nicht die bisher 

üblichen runden geschlossenen Festbettfilter eingesetzt, sondern die 

in der überarbeiteten DIN 19643 zugelassenen offenen rechteckigen 

4. Sanierungsmaßnahmen 



III  Technische Anlagen in Außenanlagen (Gansloser) 

 Deutsche Gesellschaft für das Badewesen GmbH - 11/2019 → Freibad Volkach 
       Alle Bestandteile dieses Dokuments sind nutzungsrechtlich geschützt.   

Seite 42   

Festbettfilter. Bei gleichem Volumenstrom weist dieser Filtertyp 

einen geringeren Flächenbedarf aus. Bei Beachtung des vorhandenen 

Platzangebots in dem Filtergebäude kann eine Anlage errichtet 

werden, die in der Lage ist, den Schmutzeintrag von täglich maximal 

3.600 Besuchern zu eliminieren. Die Aufteilung in 2 Aufbe-

reitungskreisläufe bleibt erhalten, wobei in einem ersten Rea-

lisierungsansatz dem Aufbereitungskreislauf für das Schwimmer-

becken ein Volumenstrom von 200 m³/h zugeordnet wird und dem  

Aufbereitungskreislauf für das Nichtschwimmerbecken und das 

Kinderbecken ein Volumenstrom von 400 m³/h. Die endgültige 

Dimensionierung und Volumenstromzuordnung kann in Abstimmung 

mit dem Gesundheitsamt durchgeführt werden. Es kann aber mit 

Sicherheit gesagt werden, dass die endgültig auszuführenden 

Volumenströme  nicht größer sein werden.  

 

Bei der Beckenhydraulik können die zurzeit ausgeführten Systeme 

nicht übernommen werden, da sie im Widerspruch zu den Vorgaben 

der DIN 19643 stehen. 

 

Bei dem Schwimmerbecken ist eine sog. Längsdurchströmung 

ausgeführt. Diese führt nicht zur gleichmäßigen Verteilung des 

Desinfektionsmittels Chlor im Wasserkörper des Beckens und muss 

deshalb ersetzt werden. Am wirtschaftlichsten ist die Ausführung 

einer Querdurchströmung auf der Grundlage der Strahlenturbulenz. 

Dabei werden an den Längswänden des Beckens die Reinwasserlei- 

4. Sanierungsmaßnahmen 
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tungen mit berechneten Abzweigungen verlegt, die mittels Kern-

bohrungen die Wassereinleitung in das Becken ermöglichen. 

 

Bei dem Nichtschwimmerbecken ist eine im Grundsatz mit dem 

Regelwerk übereinstimmende Vertikaldurchströmung ausgeführt. Ein 

wesentlicher Widerspruch zur DIN 19643 besteht allerdings in der 

Anzahl der Einlassöffnungen. Werden die Vorgaben der DIN 19643 

zugrunde gelegt, dann müssten zur Sicherstellung einer gleich-

mäßigen Verteilung des Reinwassers im Beckenwasserkörper 148 

Einströmvorrichtungen ausgeführt sein. Tatsächlich ausgeführt sind 

nur 37 Einströmöffnungen, sodass das Verteilsystem neu installiert 

werden muss. 

 

Das Kinderbecken weist lediglich 1 Einströmöffnung aus. Hier sind 

mindestens 8 Einströmöffnungen auszuführen, sodass auch hier eine 

Neuinstallation erforderlich ist.  

 

Die vorhandenen Rohwasserspeicher sind bei dem vorgesehenen 

Volumenstrom ausreichend groß zur Aufnahme des Verdrängungs- 

und des Schwallwassers. Insofern ist bei der vorgesehenen 

Dimensionierung der Aufbereitungsanlage keine Vergrößerung 

erforderlich. Eine Vergrößerung wird dann notwendig, wenn der 

Betreiber das Wasser zur Spülung der Filter aus dem Rohwasser-

speicher entnimmt. Verzichtet er darauf, dann kann zur Spülung der 

Filter das Wasser auch direkt aus den Becken entnommen werden.  

4. Sanierungsmaßnahmen 
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Die Beckenwasserbeheizung kann auch weiterhin mit Hilfe der 

vorhandenen Solarabsorberanlage durchgeführt werden. Sie liegt in 

ihrer Größe unter der Empfehlung der VDI-Richtlinie 2089 

(Technische Gebäudeausrüstung von Schwimmbädern).  

 

Diese Richtlinie empfiehlt in Blatt 3 (Freibäder) eine Größe der 

Absorberfläche in Anhängigkeit von der Wasserfläche im Bereich von 

60 - 70%. Demnach müsste die Absorberfläche eine Größe von 1.060 

– 1.240 m² ausweisen.  

 

Die vorhandene Absorberfläche ist erheblich geringer. Sie kann aber 

belassen bleiben, wenn der Wärmeeintrag für den Betreiber bisher 

als ausreichend angesehen wurde. 

4. Sanierungsmaßnahmen 
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Verweis auf Folie 27. 5. Kostenprognose Vorbemerkung 

Achtung: 

Der beschriebene Sanierungsumfang mit den folgenden Kosten-

prognosen der Kostengruppe 550 (Technische Anlagen in Außen-

anlagen, hier Badewasseraufbereitungsanlage) muss eventuell als 

Folge der Ergebnisse aus nachfolgend genannten noch durchzu-

führenden Maßnahmen erweitert werden : 

 

 Es ist eine Abstimmung mit dem zuständigen Gesundheitsamt 

über die endgültige Dimensionierung der Aufbereitungsanlagen 

herbeizuführen. 

 

 Mit dem Betreiber ist die Qualität der  Beckenwasserbeheizung 

zu klären. 

 

 In Abhängigkeit von der endgültig festzulegenden Größe der 

Aufbereitungsanlagen muss geklärt werden, ob das Spülabwasser 

rückstaufrei und ohne Auflagen in das Abwasserkanalisations-

netz entsorgt werden kann, oder ob ein Spülabwasserspeicher 

und eine zusätzliche Behandlung des Abwassers erforderlich 

werden. 
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5. Kostenprognose  Tab.6 Zusammenstellung KG 558 Sanierungskostenprognose - Badewasseraufbereitungsanlage 

Freibad Volkach
DIN 276 KG 558  Zusammenstellung Sanierungkosten Menge netto ∑

30 % Sicherheit wegen Sanierungsfall 30% 375.000 €

Summe netto 1.625.000 €

MwSt 19% 308.750 €

Rundung 6.250 €

558 Summe Becken brutto 1.940.000 €

1.250.000 €1
Nutzungsspezifische Anlagen Badewasseraufbereitung 

Sportbecken, Nichtschwimmerbecken, Kinderbecken
psch. 1.250.000 €

Andere (Neubau-) Kosten der Technischen Anlagen in Außenanlagen 

(KG 551 ff der DIN 276) wie z. B.: 

KG 551 Abwasseranlagen 

KG 552 Wasseranlagen 

KG 553 Anlagen für Gase und Flüssigkeit 

KG 554 Wärmeversorgungsanlagen 

KG 555 Raumlufttechnische Anlagen 

KG 556 Elektrische Anlagen 

KG 557 Kommunikations-, sicherheitstechnische und 

 informationstechnische Anlagen 

KG 559 Sonstiges zu KG 550 

sind gemäß Auftrag nicht enthalten. 
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1. Zusammenstellung Kosten Tab.7 Zusammenstellung KG 500 Sanierungskostenprognose Freibad - Beckenanlage 

Bei Durchführung der aufgezeigten Sanierungsnotwendigkeiten für die 3 Beckenanlagen im Freibad Volkach ist mit 

Kosten von netto rund 4.420 Mio. € (Indexstand IV/2019 gerundet) zu kalkulieren. Spätere Ausführungszeiträume 

erfordern eine Anpassung der Kosten gemäß Baupreisindex des statistischen Bundesamtes bzw. nach dann aktueller 

Marktsituation. Kosten aufgrund Besonderer Baumaßnahmen können den Sicherheitsbetrag überschreiten.  

Freibad Volkach
KG Zusammenstellung KG 500 Menge netto ∑

500 Außenanlagen - Freibad-Beckenanlagen 3.399.500 €

510 Erdbau psch. 100.000 €

520 Gründung und Unterbau psch. 154.500 €

530 Oberbau und Deckschichten psch. 95.000 €

540 Baukonstruktion psch. 1.510.000 €

550 Technische Anlagen in Außenanlagen psch. 1.250.000 €

560 Einbauten in Außenanlagen

570 Vegetationsflächen psch. 50.000 €

580 Wasserflächen (naturnahe Wasserflächen)

590 Sonstige Maßnahmen für Außenanlagen und Freiflächen psch. 240.000 €

30 % Sicherheit wegen Sanierungsfall (gerundet) 30% 1.020.000 €

Summe netto 4.419.500 €

MwSt 19% 839.705 €

Rundung 795 €

Summe Beckenanlagen brutto 5.260.000 €

nicht erfasst

nicht erfasst
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2. Empfehlung Wenn der Freibadbetrieb in Volkach langfristig weitergeführt werden 

soll,  ist eine Kernsanierung der Beckenanlage erforderlich. Die be-

schriebenen baulichen- (Keramik) und anlagentechnischen (Bade-

wasseraufbereitung) Sanierungsmaßnahmen sind mit erheblichen 

Kosten verbunden. 

 

Freibadbecken mit keramischem Bekleidungsmaterial erfordern 

einen steten und erheblichen Aufwand an Winterschutzmaßnahmen. 

Geflieste Beckenköpfe sind trotzdem stets witterungs-/frostge-

fährdet. Sie verlangen deswegen regelmäßigen Wartungsaufwand. 

 

Für einen nachhaltigen, wartungsreduzierten Freibadbetrieb (hier die 

Beckenanlagen) sind Konstruktionen oder Beckenauskleidungen mit 

Edelstahl zu favorisieren. Mit einer Edelstahllösung ist auch die 

regelhafte Beckenhydraulik integrativ verbunden. Im vorliegenden 

Fall sind der Nachweis der Tragfähigkeit der vorhandenen Becken-

tröge aus Beton sowie die Sicherheit des Baugrundes gegen 

Setzungen noch zu erbringen. Die Themen Grundwasser und 

Wasserhaltung sind verbindlich vor weiterreichenden Entscheidungen 

zu klären.  

 

Die Kosten einer Sanierungslösung mit Edelstahlbecken sind in der 

vorliegenden Studie des Ingenieurbüros Fritz Planung GmbH nieder-

geschrieben. Sie sollten aus Gründen der Vergleichbarkeit auf den 

aktuellen Indexstand IV/2019 fortgeschrieben werden. 
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2. Empfehlung Vor der endgültigen Sanierungsentscheidung kann auch eine Über-

legung zur bedarfsgerechten Neuorientierung der Beckenlandschaft 

angestellt werden. 

 

Bei Würdigung der durchschnittlichen Besuchszahlen (30 – 35.000 

Bes./a) ist durchaus über eine Verkleinerung der bestehenden 

Gesamtwasserfläche (knapp 1.800 m2)  durch die Konzeption einer 

neuen Beckengeometrie nachzudenken. Entsprechende Vorschläge 

mit Schätzung der Investitionskosten von dritter Seite liegen vor.  

 

Hierbei ist zu ergänzen, dass reduzierte Wasserflächen nach den 

einmaligen Investitionskosten allgemein geringere Betriebskosten 

nach sich ziehen. Betriebskosten belasten kommunale Haushalte 

wiederkehrend jährlich bis zum Nutzungsende einer Anlage.  
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